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Freiwillige Begleitpersonen

•	 unterstützen Langzeit- und Schwerkranke, Sterbende 

•	 entlasten Angehörige in ihren Alltagssituationen

•	 machen regelmässige Besuche

•	 stehen für kurzfristige und längerfristige Einsätze 
	 je nach Bedarf ca. 1x pro Woche zur Verfügung

•	 übernehmen keine pflegerischen Tätigkeiten 

•	 unterstehen der Schweigepflicht und arbeiten freiwillig 

•	 haben einen Zugang zu christlichen Werten und Spiritualität

•	 wurden in Palliative Care und Sterbebegleitung durch das 
	 Schweizerische Rote Kreuz (Passage-Kurs) ausgebildet

•	 werden bei ihrer regelmässigen Weiterbildung und 
	 Supervision durch die Kirchen begleitet

Ethische Grundsätze

Schwerkranke und sterbende Menschen sollen in Würde 
leben und Abschied nehmen können. 

Das Respektieren von religiösen und weltanschaulichen 
Überzeugungen der Kranken und ihrer Familien ist 
selbstverständlich.

Die Begleitung basiert auf einer weltoffenen, 
christlichen Grundhaltung. 

Seelsorge

Auf Wunsch wird der Besuch einer Seelsorgerin 
oder eines Seelsorgers der reformierten oder katholischen 
Kirche vermittelt. 


